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EINLADUNG

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste,

wir freuen uns sehr, Sie zu unserer Nephrologischen  
Arbeitstagung 2026 in Berlin einladen zu dürfen!  
Auch in diesem Jahr möchten wir mit Ihnen gemeinsam aktuelle 
Entwicklungen und praxisnahe Themen der klinischen  
Nephrologie diskutieren – in kollegialer Atmosphäre und mit 
genügend Raum für den persönlichen Austausch. 

Inhaltlich erwartet Sie ein vielfältiges Programm:
Wir widmen uns den neuen Erkenntnissen zur Diagnostik und 
Therapie glomerulärer Erkrankungen. Besonders spannend sind 
hier die Antinephrin-Antikörper, die uns helfen, das komplexe 
Krankheitsbild der Podozytopathien besser zu verstehen und  
gezielter zu behandeln. Außerdem geben uns die neuen  
Leitlinien zu Glomerulonephritiden und Vaskulitiden wertvolle 
Unterstützung für den klinischen Alltag – bei Diagnostik,  
Therapie und Entscheidungsfindung. 

Darüber hinaus möchten wir gemeinsam über die Sinnhaftigkeit 
des „Old-for-Old“-Programms sowie über Möglichkeiten und 
Grenzen der Lebendnierenspende sprechen. Auch technische 
Innovationen halten Einzug in unser Fach: Die roboterassistierte 
Nierentransplantation ist auf dem Weg in die Operationssäle – 
wir beleuchten, wie diese Verfahren funktionieren und welchen 
Nutzen sie bringen können. 

Natürlich kommen auch die alltäglichen Fragen der Nephrologie 
nicht zu kurz: 

• Interventionelle Behandlungsmöglichkeiten zentralvenöser 
Stenosen bei Dialysepatientinnen und -patienten 

• Neuigkeiten zur ambulanten, risikoadaptierten Blutdruck- 
behandlung 

• Ein Überblick über die aktuellen medikamentösen und inter-
ventionellen Therapieoptionen bei Herzerkrankungen unserer 
CKD-Patientinnen und -Patienten sowie  

• Eine Übersicht über die medikamentösen- und  
nichtmedikamentösen Möglichkeiten zur Behandlung der  
Hypercholesterinämie 

Wir freuen uns sehr darauf, diese Themen mit Ihnen zu ver-
tiefen, voneinander zu lernen und neue Impulse für unsere 
tägliche Arbeit mitzunehmen.

Traditionell möchten wir Sie bereits am Vorabend der Tagung 
zu einem gemeinsamen Abendessen im Restaurant „Nolle“ 
einladen – eine schöne Gelegenheit, sich in entspannter Runde 
wiederzusehen oder neu kennenzulernen.
 
 
Mit herzlichen und kollegialen Grüßen

Dr. Sophia Hügle,  
Dr. Babette Lorenz	       
Prof. Dr. Stanislao Morgera,   
Dr. Joana Marie C. Vinke

PROGRAMM 

08:30 Uhr	 Begrüßung der Teilnehmer
		  S. Hügle; B. Lorenz; J. M. C. Vinke;  
		  S. Morgera, Berlin 

08:45 Uhr	 Vor und Nachteile des Old für Old  
		  Programms, profitieren unsere  
		  Patienten ?“  
		  K. Budde, Berlin  
 
09:20 Uhr 	 Lebendnierenspende - Grenzen und 	
		  Möglichkeiten  
		  F. Halleck, Berlin

09:55 Uhr	 Roboterassistierte Nierentrans- 
		  plantation – der neue Standard in der 	
		  Transplantationschirurgie ? 
	 	 F. Friedersdorff, Berlin
 
 
10:30 Uhr	 Kaffeepause  
 
 
11:15 Uhr	 Antinephrin-Antikörper in der  
		  Diagnostik von Glomerulonephritiden 	
		  – Bedeutung für Diagnostik und  
		  Therapie  
		  T. B. Huber, Hamburg 

11:50 Uhr	 S3 Leitlinie Glomerulonephritis  
		  J. Gaedeke, Berlin 

12:25 Uhr	 Herzerkrankungen bei chronischer 		
		  Niereninsuffizienz - medikamentöse 	
		  und interventionelle Möglichkeiten   
		  F. Knebel, Berlin 

13:00 Uhr	 Mittagspause 
 
	   
 
	

PROGRAMM 

14:00 Uhr	 Diagnostik und Therapie von  
		  ANCA-assoziierten Vaskulitiden,  
		  neue S3-Leitlinien  
		  M. Bieringer, Berlin 		    
 
14:35 Uhr	 Risikoadaptierte Blutdrucktherapie - 	
		  wie und wann behandeln im Bezug 		
		  auf Grunderkrankung und Alter? 
		  M. van der Giet, Berlin  
 
15:10 Uhr	 Zentralvenöse Stenose bei  
		  Dialysepatienten – Therapeutische 		
		  Optionen 		  			 
		  K. J. Büchner, Berlin 

15:55 Uhr	 Hypercholesterinämie –  
		  Medikamentöse und  
		  nichtmedikamentöse Optionen 		
		  S. Morgera, Berlin	  
 
16:30 Uhr	 Zusammenfassung und  
		  Verabschiedung
		  S. Hügle; B. Lorenz;  
		  J. M. C. Vinke; S. Morgera, Berlin

Referenten 

Bieringer, Markus, Dr., HELIOS Klinikum  
Berlin-Buch, Klinik und Poliklinik für Kardiologie und 
Nephrologie, Berlin

Büchner, Karl Julius, Dr., Evangelisches Krankenhaus 
Königin Elisabeth Herzberge gGmbH, Klinik für Angiolo-
gie, Berlin 
 
Budde, Klemens, Prof. Dr., Charité - Universitätsmedizin 
Berlin, Campus Charité Mitte, Medizinische Klinik mit 
Schwerpunkt Nephrologie und Internistische Intensiv-
medizin, Berlin 

Friedersdorff, Frank, Prof. Dr., Evangelisches Kranken-
haus Königin Elisabeth Herzberge gGmbH, Klinik für 
Angiologie, Berlin 

Gaedeke, Jens, Dr., Evangelisches Krankenhaus, Königin 
Elisabeth Herzberge gGmbH, Nephrologie und Dialyse, 
Berlin
 
Hallek, Fabian, PD Dr., Charité - Universitätsmedizin 
Berlin, Campus Charité Mitte, Medizinische Klinik mit 
Schwerpunkt Nephrologie und Internistische Intensiv-
medizin, Berlin
 
Huber, Tobias B., Prof. Dr., Universitätsklinikum  
Hamburg-Eppendorf, III. Medizinische Klinik, Nephro-
logie/Rheumatologie und Endokrinologie/Diabetologie, 
Hamburg 
 
Hügle, Sophia, Dr., Dialysezentrum Hohenschönhausen, 
Berlin 

Knebel, Fabian, Prof. Dr., Sana Klinikum Lichtenberg,
Innere Medizin II, Kardiologie, Berlin 

Lorenz, Babette, Dr., Dialysezentrum Hohenschönhau-
sen, Berlin 

Morgera, Stanislao, Prof. Dr., Dialysezentrum Hohen-
schönhausen, Berlin 

van der Giet, Markus, Prof. Dr., Charité - Universitäts-
medizin Berlin, Campus Benjamin Franklin, Medizinische 
Klinik IV, Klinik für Nephrologie, Berlin 
 
Vinke, Joana Marie Charlott, Dr., Dialysezentrum Ho-
henschönhausen, Berlin 
 


